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Am Mittwoch, 27.12., 
bis einschl. Freitag,
29.12., ist unser 

Kundenforum 
in Wertheim
krankheitsbedingt  
geschlossen!

Fleißige Blutspender geehrt
Ehrenamt: Zehn Tauberbischofsheimer spendeten zusammen 555 Mal

Tauberbischofsheim. Für die Ehrung
fleißiger Blutspender wurde die Ge-
meinderatssitzung am Mittwoch-
abend vorübergehend unterbro-
chen.

Bürgermeisterin Anette Schmidt
und Uwe Rennhofer vom DRK Tau-
berbischofsheim freuten sich, dass
gleich zehn Personen eine Ehrung
erhielten, die zusammen auf insge-
samt 555 geleistete Blutspenden zu-
rückblicken. Schmidt betonte, dass

� Zehnmaliges Blutspenden: Janina
Oehm, Tobias Weiland und Andrea
Wolf.
� 25-maliges Blutspenden: Johannes
Clausen.
� 50-maliges Blutspenden: Gebhard
Deschner, Matthias Rüttling und Ul-
rike Steigerwald.
� 100-maliges Blutspenden: Alois
Block und Dr. Leonhard Haaf.
� 150-maliges Blutspenden: Hein-
rich Zimmermann. gf

der ehrenamtliche Einsatz der Spen-
der nicht hoch genug zu bewerten
sei.

„Sie alle sind Vorbilder und zei-
gen durch ihr Engagement gelebte
Solidarität mit Menschen, die drin-
gend Hilfe benötigen. Blutspenden
rettet Leben“, sagte Schmidt.

Das sah auch Uwe Rennhofer
vom DRK so. Folgende Personen aus
der Kernstadt wurden ausgezeich-
net:

Im Rahmen der Jahresabschlusssitzung des Tauberbischofsheimer Gemeinderats am Mittwoch wurden fleißige Blutspender
ausgezeichnet. Das Bild zeigt die Geehrten zusammen mit Bürgermeisterin Anette Schmidt (Vierte von rechts) und Uwe Rennhofer
vom DRK (links). BILD: FABIAN GREULICH

Tauberbischofsheim. Die letzten
Preise vor dem Hauptgewinn ver-
bergen sich hinter den Türchen 23.
Hier die glücklichen Gewinner: 0025
25-Euro-Gutschein (Spotex Arena
GmbH), 0335 50 Euro in bar (Arzt-
praxis Wolfgang Zöller), 0960 25-
Euro-Gutschein (Hotel Panorama),
1008 25-Euro-Einkaufgutschein
(Garten Stahl GmbH), 1083 50 Euro
in bar (Arztpraxis Wolfgang Zöller),
1333 25-Euro-Gutschein (Schreine-
rei Adelmann), 1479 25-Euro-Gut-
schein (2-Rad Esser),1668 50 Euro in
bar (Arztpraxis Wolfgang Zöller),
1678 25-Euro-Gutschein (ZG Raiff-
eisen Baucenter GmbH), 2235 25
Euro in bar (Walter + Partner Gbr),
2558 25-Euro-Gutschein (Frisörsa-
lon Future for Hair - Gaby Ballweg),
2674 50-Euro-Gutschein (Grüner
Baum Hotel und Landgasthof), 2710
50 Euro in bar (Steuerkanzlei Wie-
singer und Schrama), 3268 25 Euro
in bar (Schreiner Architekten), 3384
25 Euro in bar (Walter + Partner Gbr).
Der 24. Dezember ist ein besonde-
rer Tag. Nicht nur, weil Weihnachten
ist, sondern auch, weil heute der
Round Table Hauptgewinn verge-
ben wird. Der Besitzer des Kalenders
mit der richtigen Glücksnummer hat
einen Reisegutschein im Wert von
1000 Euro gewonnen. Der Haupt-
preis wurde gespendet von FN Rei-
sebüro. Die Glücksnummer des Jah-
res 2022 lautet: 0669.
Herzlichen Glückwunsch an den Ge-
winner! Vor der Abholung des
Hauptgewinns soll man sich in Ver-
bindung setzen – unter Telefon
09341/4054, Optik Koob.

i Die Gutscheine und Preise kön-
nen, unter Vorlage des jeweili-
gen Gewinn-Kalenders, bis 31.
Januar bei Optik Koob, Lioba-
straße 17 in Tauberbischofsheim
abgeholt werden. Alle Gewinn-
nummern und die dazugehöri-
gen Preise findet man auch un-
ter www.rt172.de.

ADVENTSKALENDERGemeinsam stark für Bedürftige
Main-Tauber-Kreis. Obwohl Deutsch-
land reichlich Lebensmittel hat, ha-
ben nicht alle Menschen Zugang zu
ausreichender Nahrung. Täglich
werden große Mengen Lebensmittel
verschwendet, obwohl sie noch in
einwandfreiem Zustand sind. Aus
diesem Grund setzen sich viele Ta-
feln deutschlandweit dafür ein, eine
Ausgleichsmöglichkeit für Bedürfti-
ge in ihren Städten zu schaffen. Das
Hauptziel der Tafeln besteht darin,
qualitativ hochwertige Lebensmit-
tel, die im Wirtschaftsprozess nicht
mehr verwendet werden, an Bedürf-
tige zu verteilen.

Auch im Main-Tauber-Kreis en-
gagieren sich zahlreiche ehrenamtli-
che Mitarbeiter der Tafel, die regel-
mäßig Einzelhändler, Supermärkte
und Bäckereien mit einem Kühlfahr-
zeug aufsuchen, um gespendete Le-
bensmittel abzuholen und in die Ta-
felläden zu bringen. Dort haben
hilfsbedürftige Menschen die Mög-
lichkeit, kostengünstig Lebensmittel
zu erwerben.

Die Sparkasse Tauberfranken
setzt ihr soziales Engagement auch
in der Weihnachtszeit fort. Im Rah-

Unterstützung: Sparkasse Tauberfranken spendet 4000 Euro an die Tafeln im Kreis

men der Aktion „Spenden statt Kar-
ten“ verzichtet sie bewusst auf den
Versand von Weihnachtskarten aus
Papier und unterstützt stattdessen
die Tafeln im Main-Tauber-Kreis.

Der Vorsitzende des Vorstandes, Pe-
ter Vogel, erklärte: „Wir möchten die
für Weihnachtsgrüße vorgesehene
Summe nachhaltiger einsetzen und
stattdessen die Tafeln in Wertheim,

Guido Imhof, Abteilungsleiter So-
ziale Dienste beim Caritasverband
im Tauberkreis, bedankte sich bei
der Spendenübergabe im Tafelladen
Tauberbischofsheim: „Wir brau-
chen diese Hilfe um Hilfe geben zu
können.“ Aufgrund der gestiegenen
Nachfrage benötigen die Tafeln im
Kreis weitere Spenden. Sowohl fi-
nanzielle Unterstützung als auch
private Sachspenden wie Reis, Nu-
deln, Zucker und Mehl – also gut ver-
packte Lebensmittel – sind jederzeit
willkommen.

i Spenden können an folgende
Konten getätigt werden: Spen-
denkonten der Tafeln im Main-
Tauber-Kreis: Diakonisches
Werk im Main-Tauber-Kreis:
IBAN DE80 6735 2565 0002 0424
48 bei der Sparkasse Tauber-
franken, Verwendungszweck
„Tafel Wertheim“, „Tafel Bad
Mergentheim“ oder „Tafel Lau-
da-Königshofen“. Caritasver-
band im Tauberkreis: IBAN DE86
6735 2565 0002 0055 77 bei der
Sparkasse Tauberfranken, Ver-
wendungszweck „Tafel TBB“.

Tauberbischofsheim, Lauda-Kö-
nigshofen und Bad Mergentheim
mit einer finanziellen Spende von je-
weils 1000 Euro zum Jahresende un-
terstützen.“

Der stellvertretende Vorsitzende des Vorstandes der Sparkasse Tauberfranken, Wolfgang Reiner (links), und der Vorsitzende des
Vorstandes, Peter Vogel (Mitte), überreichten die Spenden an die Vertreter der Tafeln des Kreises. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Besucher stimmen sich aufs Fest ein
Dorfweihnacht: In Hochhausen war allerhand geboten

dern, die ihn umringten, seine Ge-
schichte erzählte und den jungen
Besuchern so einige Gedichte und
Lieder entlockte. Auch in diesem
Jahr hatte er für jedes Kind ein Ge-
schenk dabei.

Traditionell und modern
Der Auftritt der Musikkapelle Hoch-
hausen mit traditionellen und mo-
dernen Weihnachtsliedern sorgte
für gute Laune unter den Besuchen-
den. Abgerundet wurde diese wun-
derschöne, stimmungsvolle und gut
gelungene Veranstaltung durch wei-
tere Trompetenstücke. Auch die
Dorfjugend beteiligte sich wieder
und rief am Abend zu einer Party im
Gewölbekeller auf.

Für das leibliche Wohl sorgten die
ortsansässigen Vereine und Organi-
sationen. Das Angebot ließ keine
Wünsche offen. Die Besucher er-
freuten sich daran und nutzten die
gemütliche Atmosphäre durch die
aufgestellten Feuertonnen für nette
Gespräche. Auch der Kunsthand-
werkermarkt war ein voller Erfolg.
Die vielen Aussteller boten die un-
terschiedlichsten Waren an. Wer
noch auf der Suche nach Geschen-
ken war, wurde hier fündig. Das An-
gebot war breitgefächert und für je-
den Geschmack etwas dabei. Sogar
selbst gezeichnete Hochhäuser
Grußkarten waren zu kaufen.

Ein weiterer Höhepunkt war der
Besuch des Nikolauses, der den Kin-

bycar-Parcours, den die örtliche
Krabbelgruppe rund um die Kirche
aufgebaut hatte.

ter Leitung der Erzieherinnen der
Hochhäuser Kita St. Michael ein
oder nutzten den erweiterten Bob-

Hochhausen. Pünktlich läuteten die
Glocken der Kirche St. Pankratius die
Dorfweihnacht ein. Im Anschluss
begrüßte das Trompetentrio der
Musikkapelle die Besucher. Gerne
lauschten sie den festlichen Klän-
gen.

Besondere Freude
Im Anschluss begrüßte Ortsvorste-
her Hilmar Freundschig mit Organi-
satorin Kathrin Proschinger die Gäs-
te. Eine besondere Freude war es, die
Kinder der Kita St. Michael auf der
Bühne begrüßen zu dürfen, die
ebenfalls einen musikalischen Bei-
trag darboten.

Anschließend fanden sich die
kleinen Gäste in der Bastelstube un- Die Dorfweihnacht in Hochhausen war wieder ein Erfolg. BILD: DORFGEMEINSCHAFT

rungen austauschen. Die Teilnahme
ist unabhängig von der Zugehörig-
keit zu einer Konfession oder Welt-
anschauung. Wer möchte, kann
auch eine Begleitperson mitbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Eventuelle Nachfragen unter
Telefon 09341/8 599 699.
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Trauercafé „Sonnenlicht“
Tauberbischofsheim. Das nächste
Trauercafe ist am Mittwoch, 27.
Dezember, von 16 bis 18 Uhr im
Johannes-Sichart-Haus (Unter-
schoss) in Tauberbischofsheim, um
sich mit Betroffenen über ihre Erfah-

ANZEIGE

HUFELAND KLINIK
DER MENSCH  -  GANZHEITLICH.

Als Arrangement mit Basenfasten nach Wacker® 
oder Heilfasten nach Dr. Buchinger buchbar!
Ambulante Teilnahme ist ebenfalls möglich. 

Mehr Informationen online: www.hufeland.com
Hufeland Klinik | Löffelstelzer Str. 1-3 | 97980 Bad Mergentheim

für die Gesundheit
Fasten & Meditation | 30.12. bis 06.01.2024
Fasten in der Gruppe | 30.12. bis 06.01.2024

Neuanfang - Zeit für Veränderung! Unsere besondere 
Coachingwoche zum Jahresanfang | 21. bis 28.01.2024

ANZEIGE

Quelle: Fränkische Nachrichten 23.12.2023


